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Die vorläufigen Sanklionen
Der erſte Streich Beſorgniſſe der Induſtriellen im Ruhrgebiet Beginn der mündlichen

Verhandlungen mit Bayern

Die PVerantworkung Amerikas
Als wir in den Krieg eintraten ſchreibt der bekannte

amerikaniſche Finanzier Frank A Vanderlip in ſeinem
jüngſten Buche Was aus Europa werden ſoll und ihn
kräftig führten und als wir die Grundſätze ausſprachen auf
denen nach unſerer Anſchauung der Friede gegründet werden
ſollte haben wir zweifellos gegen Europa eine Verantwortung
auf uns genommen Schrittweiſe haben wir auf die Führung
verzichtet die Verantwortung verleugnet und uns von einem
tätigen Anteil an den Geſchehniſſen nach dem Kriege zurück
gezogen Ganz Europa hatte das Gefühl daß wir moraliſch
verſagt haben wie groß auch unſere materielle Leiſtung ge
weſen ſein mag

Vanderlip gehört zu denen vorläufig leider noch nicht
beſonders zahlreichen Amerikanern die von jener Verant
wortung ſtark durchdrungen ſind und ihre Landsleute nicht
nur aus reinen Geſchäftsgründen ſondern auch aus Gefühlen
kultureller und ethiſcher Verpflichtung zu aktiver Beteiligung
am europäiſchen Wiederaufbau drängen möchten Snobiſtiſche
parvenuhafte Yankeeüberhebung fehlt ihm völlig er ſpricht
immer wieder mit Bewunderung und ſogar mit einer gewiſſen
Liebe von der europäiſchen Kultur den europäiſchen Völkern
und khren Eigenſchaften ſelbſt von den Leiſtungen der euro
päiſchen Wirtſchaft die ihm keineswegs allgemein geringer
ſcheinen als die amerikaniſchen und er betont ſtets von neuem
daß die amerikaniſche Nation undedingt verpflichtet ſei dieſer
europäiſchen Kultur dieſen europäiſchen Völkern dieſer euro
päiſchen Wirtſchaft zu Hilfe z ommen weil der alte Erdteil
zurzeit auch bei lebhafteſter Liiſtrengung nicht imſtande ſei
ſich ausreichend ſelbſt zu helfen und weil Amerika eben im

Kriege eine Verantwortung übernommen habe von der es noch
nicht frei ſei weil es das begonnene und inzwiſchen von anderen
verpfuſchte Werk nicht dem Ruin überlaſſen dürfe

Amerikas Hauptſchuld liegt darin daß es den Frieden
nicht nach ſeinen ſondern nach den Prinzipien und
Wünſchen des eurpäiſchen Ententeimperalis
mus geſtalten ließ Vanderlip ſucht ängſtlich den Schein einer
beſonderen Vorliebe für Deutſchland zu meiden er macht aus
ſeinen Sympathien für Frankreich kein Hehl er erklärt daß
er die Furcht der Franzoſen vor der Wiedererſtarkung des
deutſchen Nachbarvolkes durchaus verſtehe er nimmt in der
Frage der Kriegsſchuld ſehr vorſichtig Stellung und urteilt
hart nach unſerer Meinung übermäßig hart über das Re
gime des kaiſerlichen Deutschland Aber er iſt nicht nur Wirt
ſchaftspolitiker genug um die Torheit die Abſurdität die
Undurchführbarkeit die verhängnisvollen Wirkungen der Pa
riſer Verträge im allgemeinen und des Vertrags von Ver
ſailles im beſonderen zu erkennen und zu betonen er gibt auch
ziemlich unverhüllt zu daß der Verſailler Vertrag im Grunde
auf einem Wortbruch beruht daß er auf der Baſis der 14
Punkte abgeſchloſſen werden ſollte und daß in ſeinem ſchließ
lichen Texte der Geiſt und der Sinn dieſer vom Präſidenten
Wilſon entworfenen Klauſeln faſt durchweg ins Gegenteil ver
kehrt worden iſt Der Gegenſatz zwiſchen dem Geiſt der
14 Punkte und dem Geiſt des Vertrages von Verſailles iſt
vollkommen Wenn man Unterlagen ſucht um ihn moraliſch
politiſch wirtſchaftlich und rechtlich zu verurteilen ſo braucht
man nicht aus feindlichen Quellen zu ſchöpfen

Der Präſident Wilſon hat ſich während der Pariſer Frie
densberatungen völlig unfähig erwieſen das große aufbauende
und verſöhnende Programm des Völkerfriedens zu verwirk
lichen das ſeinen Namen trug und dem das amerikaniſche
Parlament und das amerikaniſche Volk zugeſtimmt hatten
Er hat perſönlich verſagt Aber das amerikaniſche Volk kann
nun nicht erklären der Präſident hat nicht gehalten was er
verſprach und was die Welt ſich von ihm verſprach er trägt
die Verantwortung für den Mißerfolg nicht wir Der Führer
iſt für ſein Volk verantwortlich aber auch das Volk für ſeinen
Führer Wird nicht das deutſche Volk für all den Schaden und
all das Unglück haftbar gemacht die nach der Meinung der
anderen ſeine Regierung von 1914 angerichtet hat Es gibt
nicht nur eine Verantwortung für den Krieg es gibt auch eine
für den Frieden der ſchlimmer iſt als der Krieg ſelbſt Dieſe
Verantwortung iſt geteilt wie die Kriegsverantwortung aber
der Anteil des Mannes der im Winter 1918,19 die Vereinigten
Staaten vertrat iſt ſehr beträchtlich Und dieſer Schuldanteil
ſeines Präſidenten verpflichtet Amerika

Frankreichs Verlangen nach dem Ruhrgebiet
Duisburg 5 n Aus induſtriellen Kreiſen erſährt

die Dena daß die rheiniſche Induſtrie ſtark beunruhigt
iſt über beſtimmte Meldungen aus Paris nach denen die Fran
zoſen unter allen Umſtänden das Ruhrgebiet beſetzen wollen
Die Beſetzung ſoll nicht auf Grund der Verweigerung der
Ausgleichszahlungen ſondern als Sicherheit für die Bewilligung
eines Moratoriums erfolgen Die Entſcheidung darüber hängt
von der Londoner Konferenz ab Sicheren Nachrichten zufolge
werden die Franzoſen in London ein kurzfriſtiges Moratnrium

für Deutſchland vorſchlagen das etwa bis Ende 1922 währen
ſoll Dafür ſoll Deutſchland aber neue ſehr ſchwere Beſtim
mungen und Sicherſtellungen auf ſich nehmen Zunächſt ver
langen die Franzoſen als Unterpfand eine Beteiligung von
26 Prozent an der deutſchen Jnduſtrie ferner die Jnbetrieb
nahme der ſtaatlichen Forſten und Bergwerke in eigene Regie
und gewiſſe finanzielle Bedingungen Sollte dieſer franzöſiſche
Plan nicht die Zuſtimmung der übrigen Alliierlen in London
finden dann wollen die Franzoſen ſelbſtändig vorgehen
Sollten die Alliierten ſich aber mit den franzöſiſchen Vor
ſchlägen einverſtanden erklären dann würde alles davon
hängen ob Deutſchland dieſe neuen Bedingungen erfüllen will
oder nicht

Wie verlautet haben die Jnduſtriellen den Behörden voy
dieſen Nachrichten bereits Mitteilung gemacht doch iſt in
Berliner amtlichen Stellen noch keine Beſtätigung zu erlangen
Sollten die Mitteilungen woran kaum zu zweifeln iſt richtig
ſein dann würde Frankreich die Gewährung eines nur kurz
friſtigen Moratoriums für Deutſchland von derartig ſcharfen
Bedingungen abhängig machen daß damit ſo gut wie nichts
erreicht wäre am allerwenigſten aber eine Beſſerung oder auch
nur eine Stabiliſierung der Markvaluta

Die Strafmaßnahmen
Paris 5 Auguſt Eigene Drahtmeldung Havas veröffent

licht folgendes Kommuniqué Da die deutſche Regierung heute
nur eine dilatoriſche Antwort erteilt hat hat die franzöſiſche
Regierung folgende zur Sicherſtellung ihrer Anſprüche beſtimmte
Beſchlüſſe gefaßt

1 Die Ausgleichsämter von Paris und Straßburg werden
aufgefordert bis auf weiteres jede Anerkennung deutſcher Forde
rungen aufzuſchieben

2 Die Ausgleichsämter erhalten Anweiſung für Rechnung
der deutſchen Regierung und aus dem Erlös der Liquida
tionen der deutſchen Güter in Frankreich die durch
das Urteil des gemiſchten Schiedsgerichts gefällten Entſcheidungen
bis auf weiteres nicht zu bezahlen Die Wirkungen des franzö
ſiſch deutſchen Abkommens vom Auguſt September 1921 auf Grund
deſſen die von den Ausgleichsämtern Paris und Straßburg ge
wählten Zahlungen erſolgen werden bis auf weiteres ſus
pendiert und die deutſche Regierung wird die Arteile die zu
ihren rer ausgefallen ſind oder ausfallen werden aus
eigenen Mitteln ausführen müſſen

3 Die Ausgleichsämter Paris und Straßburg ſind ange
wieſen worden jede Notifikation des Reinerlöſes aus Liquida
tionen deutſcher Güter in Frankreich einzuſtellen Dieſe Maß
nahmen werden die Entſchädigung Deutſchlands mit in Frankreich
liquidiertem Beſitz praktiſch unmöglich machen und Deutſchland
hindern ſie im Jntereſſe dieſer Kategorie ſeiner Staats
angehörigen zu verwenden

4 Die im Gange befindliche Ausführung des in Wies
baden t enen Abkommens das die Wieder
erſtattung von Mobiliar das von deutſchen Eigentümern im Elſaß
zurückgelaſſen wurde vorſieht wird ſuspendiert

5 Falls dieſe verſchiedenen Maßnahmen zur Regelung dieſer
Frage nicht ausreichen ſollten werden ſie durch weitere pro
greſſive Beſtimmungen ergänzt werden

Perdoppelte Ausfuhrabgaben

Erregung in Sandel und Jnduſtrie
Wie beſtimmt verlautet hat die Regierung Sonnabend mor

gen im Abgabenausſchuß des Reichswirtſchaftsrates den Antrags
geſtellt die Ausfuhrabgabe mit ſofortiger Wirkung zu verdoppeln
Der Exportinduſtrie und des Handels hat ſich infolgedeſſen eine
erhebliche Erregung bemächtigt Es wird befürchtet daß ſich aus
dem Vorgehen der Regierung das mit der Markkataſtrophe be
gründet wird außerordentlich ſchwerwiegende Folgen für die
deutſche Ausfuhr ergeben Die Spitzenverbände von Handel und
Jnduſtrie ſowie zahlreiche Fachorganiſationen ſind ſofort bei allen
beteiligten Stellen gegen den Regierungsantrag vorſtellig ge
worden

Die Maßnahme der Regierung fordert zur Kritik heraus
Die Bewegung auf dem Deviſenmarkt verlangt gewiß Maß
nahmen aber ſo ſchematiſch wie die Regierung es mit der Ver
doppelung der Ausfuhrabgaben handhabt läßt ſich die Sache
denn doch nicht regeln Die verſchiedenen Jnduſtriezweige bedin
gen eine verſchiedene Behandlung und hier einfach mechaniſch
die Sätze um das Doppelte zu ſteigern heißt einzelne Jnduſtrien
ſchwer ſchädigen Auch dafür iſt Sorge zu tragen daß beim ſtar
ken Sinken des Dollars und in dieſer Beziehung haben wir doch
m Hoffnungen auch die Ausfuhrabgabe niedriger bemeſſen
wird

IJnkernafionaler Vergarbeiterkongreß

Frankfurt a 5 Auguſt Zur e der Verhand
lungen des vom 6 bis 11 Auguſt hier tagenden 26 internationalen
Bergarbeiterkongreß iſt der Vorſtand des internationalen Bergarbeiterverbandes geſtern unter Vorſitz des Engländers Smith

Mitglied des Anterhauſes hier zuſammengetreten dem der Ver
bandsſekretär Frank Hodges zur Seite ſteht Vertreten waren
außerdem Deutſchland Frankreich Belgien
Holland Jugoſlavien Ungarn Luxemburg und Nordamerika

Tſchechoſlowakei

Der Moskauer Prozeß
Seit dem 1 Juni wird in dem Gebäude des ehemaligen

Moskauer Adelsklubs ein Prozeß verhandelt auf den immer
hin nicht nur die Augen der geſamten Arbeiterwelt gerichtet
ſind Es iſt das Gerichtsverfahren das die ruſſiſche Sowjet
regierung gegen 34 ſeit drei Jahren in den Gefängniſſen
ſitzende Mitglieder der Sozialrevolutionären Par
tet angeſtrengt hat und das in dieſen Tagen ſeinem Ende
entgegengeht Auf der Berliner Konferenz der drei Jnter
nationalen die der Herſtellung einer Sozialiſtiſchen Einheits
front galt bildete dieſes Gerichtsverfahren einen wichtigen
Gegenſtand des Streiles Die Vertreter der nicht kommuniſti
ſchen Jnternationalen forderten daß die Todesſtraſe nicht
ausgeſprochen werde und Radek machte damals die Zuſiche
rung daß das Leben der Angeklagten nicht angetaſtet werden
ſolle Den Beſchlüſſen dieſes Kongreſſes hatten es die Ange
klagten zu verdanken daß ihnen weſtliche Verteidiger Vander
velde Liebknecht und Roſenfeld beigegeben wurden die freilich
ſchon nach wenigen Tagen mit Zuſtimmung der Angeklagten
Moskau wieder verließen weil ſie einer ausgeſprochen feind
ſeligen Stimmung des Gerichts wie der bolſchewiſtiſch beeinfluß
ten Maſſen begegneten und weil das Gerichtsverfahren ihre

in einer ihnen unerträglich ſcheinenden Weiſe
eengte Denn es handelt ſich im Grunde nicht um ein Gerichts

verfahren im engeren Sinne ſondern um einen rein politi
ſchen Akt den allerdings die Sowjetregierung in Anlehnung
an revolutionäre Traditionen in die Form eines Rechtsver
fahrens kleidet Daher kommt es daß dieſes Verfahren durch
Reſolutionen von ſowfetiſtiſchen Zentralkomitees eingeleitet
wurde die offenbar nach einem beſtimmten Plan im Gegen
ſatz zu der Berliner Konferenz alle die Todesſtrafe für die
Angeklagten forderten Man wollte eine ſtarke Stimmung
der Maſſen gegen die Angeklagten zugleich aber natürlich
auch gegen die noch immer lebendige Sozialrevolutionäre Partei
die ärgſte Feindin der Bolſchewiken ſichtbar machen

Jm Grunde kommt der ganze Prozeß recht unzeitgemäß
Wer wußte denn überhaupt noch außer den Nächſtbeteiligten
und Politikern der verſchiedenen Jnternationalen daß da in
Moskau ſeit mehr als drei Jahren dtei Dutzend Soziakrevo
lutionäre in den Gefängniſſen der Sowjetregierung ſitzen und
auf ihre Aburteilung warten Man hatte eigentlich angenom
man daß die unheimliche Tſcheka mit all dieſen Elementen
längſt kurzen Prozeß gemacht habe Man kann auch zweifel
haft ſein ob die Sowjetmänner von Anfang die Abſicht gehabt
haben in einem öffentlichen Verfahren die Verbrechen und
Vergehen die den Sozialrevolutionären zur Laſt gelegt wer
den und die ſie gar nicht leugnen zur Aburteilung zu bringen
Es hätte ſie ja kaum etwas gehindert die Angeklagten ohne
förmlichen Urteilsſpruch in den Gefängniſſen feſtzuhalten um
ſie allmählich in Vergeſſenheit geraten zu laſſen Daß ſie es
nicht getan haben iſt doch offenbar unter der Einwirkung des
internationalen Sozialismus nicht kommuniſtiſcher Richtung ge
ſchehen der eine Aburteilung verlangt hat Aber eben dieſen
internationalen Sozialismus braucht das ſozialiſtiſche Rußland
um die Einheitsfront der Arbeiterſchaft für die große Welt
revolution herzuſtellen und eben deswegen iſt es auch trotz
den blutrünſtigen Reſolutionen der Räteverſammlungen der
wilden Reden von leitenden Bolſchewiſten und Artikeln ihrer
Blätter nicht wahrſcheinlich daß man es zu einer Maſſen
abſſchlachtung der Angeklagten kommen laſſen wird Das
würde die Kluft im internationalen Sozialismus für lange Zeit
unüberbrüdbar machen Es gibt natürlich in der kommuniſtiſchen
Partei ſchon eine Gruppe die etwa den Pikenmännern von
1792 entſpricht Dieſe wird ſicherlich buchſtäblich die Köpfe
der Angeklagten fordern Aber die Regierung kann kein Jnter
eſſe daran haben in dem Augenblick da ſie die Anerkennung
und das Kapital des Weſtens ſucht ſich noch einmal im
vollen Glanze des roten Schreckens zu zeigen Eine Verur
teilung iſt da die Angeklagten gar nicht leugnen und da es
ſich durchweg um verbrecheriſche Unternehmungen gegen den
bolſchewiſtiſchen Staat alſo Hochverrat handelt ſelbſtver
ſtändlich Es wird vermutlich auch in den meiſten Fällen auf
den Tod erkannt werden aber vollſtreden wird man die Strafe
ſchwerlich

Um was es ſich bei dieſen Angeklagten handelt iſt ſchon burz
angedeutet worden Die Sozialrevolutionäre Partei iſt zu einem
weſentlichen Teil diejenige die im Februar 1917 das Zaren
reg iment ſtürzen half Sie hat dann im Sommer 1917
unter Kerenſti die Macht an ſich geriſſen aber der gleiß
neriſche Advokat Kerenſki war wie vorher der demokratiſche
Profeſſor Miljukow ein Phraſenheld der vollſtändig verſagte
als es ſich für Rußland darum handelte aus dem Kriege
herauszukommen Er ließ ſich ganz von den verlogenen Phraſen
der Weſtmächte für deren imperialiſtiſche Politik einfangen
während das Land nichts anderes als Frieden begehrte und
das Heer ſchon anfing aztseinanderzulaufen So konnten die
Bolſchewiken deren Führer die deutſche Heeresleitung ins Land
gelaſſen hatte mit der Parole Frieden Land und alle Macht
den Räten das öde Regiment der Sozialrepolutionäre das
ſich von dem Bourgeoisregime der Kadetten kaum unterſchied
faſt unblutig über den Haufen werfen Als dann die Bolſche
wiſten die konſtituierende Nationalverſammlung durch ihre Ma
troſen auseinanderſagen ließ begannen die Soziakrevoluti
ihr Syſtem individualiſtiſchen Terrors mit dem ſie früher den
reattionären Zarismus bekämpft hatten gegen die neuen Macht
haber anzuwenden Es folgten Mordatkentate gegen LeninTrotzkij Sinowjew und andere Führer des e

und nicht alle mißglüdten wie die Ermordung Wolodarſtis
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den h in die Feder diktierte

Urfhkis Feigen Auch die Ermordung des deutſchen Wedte Fehe Mirba fällt den Sozialrevolutinären zur
Laſt Mit den gegenrevolutionären Unternehmungen zariſtiſcher
Generäle wie der tſchechiſchen Legion ſind ſie nach der An
klage Hand in Hand gegangen Dabei iſt es das Beſtreben der
bolſchewiſtiſchen Anklage geweſen nachzuweiſen daß alle dieſe
Straftaten nicht Verbrechen Einzelner geweſen ſondern im
Einverſtändnis mit dem ſozialrevolutionären Parte ivor
ſtande geſchehen iſt Die bolſchewiſtiſche Regierung hat aufalle dieſe n durch blutigen Maſſenterror eant
wortet Sie hat dabei die alte Bourgeoſie wie auch die

alrevolutionären Arbeiterſchichten ſoweit ſie ihr gefährlich
erſchien rückſichtslos und mit einem wilden Fanatismus dezi
miert Gerade dieſe Angriffe gegen das Sowjetregime die
dieſem manchmal recht gefährlich zu werden drohten ſind es
geweſen die durch ihre Rückſchläge Hunderttauſende von Men
ſchenleben und Ströme von Blut gekoſtet haben Ein letzter
Ausklang dieſer Greuel iſt der gegenwärtige Prozeß 5

Für demokratiſches Denken gebietet keinerlei politiſches
wohl aber das rein menſchliche Jntereſſe einen unblutigen
Ausgang zu erwarten Bolſchewiſten wie Sozialrevolutionäre
ſtehen uns gleich fern Die Sowjetregierung hat bei einer Am
neſtierung micht viel zu befürchten Die Sozialrevolutionäre
werden ſie ſchwerlich ſtürzen auch wenn ſie in Rußland Paris
oder Prag donnernde Reden gegen die Tyrannen halten Bei
den Bolſchewiſten wird ſchwerlich ein anderer Geſichtspunkt
als der politiſchen Zweckmäßigkeit den Ausſchlag gehen Es iſt
ein Machtkampf Der bolſchewiſtiſche Staat iſt heüte in
ſeinem Beſtand auf abſehbare Zeit nicht gefährdet Eine unnötkige Abſchiehtnn von Leuten die ſchlechte Politiker und

in ihren Methoden üble Geſellen auf öſtliche Art doch
Jdealiſten ſind wäre eine Abſcheulichkeit die ſich rächen würde
Nur eine en und um ihr Daſein zitternde Regierung hat
s nötig politiſche Bluturteile vollſtrecken zu laſſen die dann
mmer gegen ſie wirken Die Sowjetgewaltigen brauchen heute
nicht mehr nervös zu ſein es wäre von ihrem Standpunkt eine
Dummheit wenn ſie dennoch ſo verführen als ſeien ſie ihrer
Sache nicht ſicher

Verhandlungen mit Bayern
Beſprechungen in München

München 5 Auguſt Von amtlicher Seite wird mitgeteilt
Nach Eingang des bayeriſchen Antwortſchreibens hat der Reichs
präſident im Einvernehmen mit dem Reichskanzler an die baye
riſche Regierung durch Vermittlung des Geſandten Dr von Preger
die mündliche Einladung zur Aufnahme von Verhandlungen mit
Vertretern der Reichsregierung zu veranſtalten Die Reichs
regierung hat die Reichsminiſter Dr Geßler und Fehr die
ſich beide augenblicklich in Bayern befinden veranlaßt ſich nach
München zu begeben Heute vormittag hat mit beiden Herren
Reichsminiſtern unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten und unter
Teilnahme des Landtagspräſidenten der beiden zuſtändigen
Reſſortminiſter des Geſandten Dr von Preger und einiger Ver
trauensleute der Koalitionsparteien eine eingehende Beſprechung
ſtattgefunden über deren Ergebnis die Reichsminiſter in Berlin
Bericht erſtatten werden Es iſt zu erwarten daß ſich eine Kom
miſſion der bayeriſchen Regierung in den nächſten Tagen nach
Berlin begeben wird um die Verhandlungen weiterzuführen

e ar Verhaftung der Scheidemann Attenkäter
Verlin 5 Auguſt Eigene Drahtmeldung Wie die TU

erfährt iſt in Berlin eine amtliche Nachricht über die Feſtnahme
der Scheidemannattentäter noch nicht eingetroffen doch dürfte die
Verhaftung im Zuſammenhang mit der Durchforſchung der An
gelegenheiten der Organiſation C erfolgt ſein Es iſt bisher noch
nicht einwandfrei feſtgeſtellt ob die beiden Verhafteten auch tat
ſächlich die Attentäter ſind Man nimmt an daß ihre Ueber
führung nicht nach Berlin ſondern zu der zuſtändigen Staats
anwaltſchaft alſo nach Kaſſel erfolgen wird Da in dem Schutz
geſetz für die Republik der Paſſus über Verbrechen gegen ehe
nalige Mitglieder der Reichsregierung geſtrichen worden iſt dürfte
ſich mit dem ar gegen die Scheidemannattentäter nicht der
Staatsgerichtshof ſondern die zuſtändige Gerichtsbehörde befaſſen

Ein Goekherätſel und ſeine Löſung
Die in Altona aufgefundene Handſchrift einer epiſchen

Joſeph Dichtung die von ihrem Entdecker Profeſſor Paul
iper dem jungen Goethe zugeſchrieben und als das ſeit 1767

verlorene große Frühwerk des 13jährigen Knaben ausgegeben
wurde gibt jetzt den Anlaß zu einer amüſanten kleinen
Schrift Sie heißt Das Goethe Rätſel bei Hoffmann und
Campe in Hamburg Berlin und verſucht nichts Geringeres
als durch die Löſung eines im Text des Gedichtes verſteckten
Anuagramms den Autor und noch einiges mehr zu finden Als
Autor des Schriftchens ſelber das als einmalige Ausgabe
für Bibliophile erſcheint zeichnet 3 Chreſtin ſchon hier ſcheint
das Aufgeben von Anagrammen zu beginnen und hinter dem
ſeltſamen Namen ſich ein wohlbekannter Schriftſteller zu ver
tecken der in dem Streite um die Altonger Entdeckung ſich
bereits in mehreren Schriften auf die Seite der Goethe
Gläubigen geſtellt hat Ehreſtin alſo hat folgendes entdeckt
am Schluſſe ſeines 3 Teiles bringt der Altonger Joſeph
eine Betrachtung in 8 Verszeilen die übrigens zu den übel
ſten der ganzen Dichtung gehören aber an edeutſamſter

ehe r a des Geier ernr e Aufſtiege des
aven zu köni en ren ſtehen und die inder Hlechtſchreibung der Handſchrift alſo lauten u

So wird die Unſchuld unterdrücket
ob ſie gleich immer oben bleibt

wer ihr nachfolgt und Tugend treibt
Wird als ein Kleid damit geſchmücket
Ob gleich das Laſter ſcheint zu ſiegenſo ſiegt die Tugend endlich hoch

Und wird befreyt von ihren Joch
Da muß das Laſter unterliegen

In dieſen Verſen iſt ein Anagramm verſteckt Es i einealte Angewohnheit deutſcher Dichter von Grimma
dem Schoöpfer des Simpliziſſimus bis zu Berthold Auerba

dieſe in den Rätſelecken der Zeitſchriften übliche
etzung mit ihren Namen zu treiben Und auch

Goe ein paarmal bei Erwähnung Galileis von dieſer
Sitte geſprochen Nun rälet der 2 Vers der obigen Folge
die Zuſammenſetzung Goeihe der 3 Wolfgang im 4 und 5
erſcheinen Vor und Nachname des halbirren Schreibers dem

nach ſeiner Erzählung in a und Wahrheit
wid Clauer Und diee enthält auch ein Anagramm der Buchſtaben nach

Diktat Jm Clauer Vers kann man herausleſen anno ſieb
ndert ſechzig drei Selbſt die Quellen der Joſeph

ſtehen in dieſen Zeilen verſteckt aus dem Wolf ang

VNie Ernkegausſſchten

Uebertriebener Peſſimismus
Ueber die Ernteausſichten ſind in den letzten Tagen in der

Preſſe ſehr peſſimiſtiſche Aeußerungen erſchienen die einem Ver
treter des Reichsernährungsminiſteriums Gelegenheit gaben ſich
vor Vertretern der Preſſe et heute zu äußern Die Auf

s Reichsernährungs miniſteriums läßt ſichnete dahin präziſieren daß zu einem übertriebenen
Peſſimismus hinſichtlich der Ernteausſichten eine Veranlaſſung
nicht vorliege Jm ganzen ſei die Kartoffelernte günſtig geraten
und könne einen gewiſſen Ausgleich für Ausfälle auf anderen
Gebieten darſtellen Ein gleiches laſſe ſich auch von der Hack
fruchternte ſagen die ebenfalls im allgemeinen nicht ſchlecht ge
raten ſei Jm großen und ganzen ſieht das Reichsernährungs
miniſterium die Erntelage keineswegs als ſo ungünſtig an wie
ſie in den letzten Tagen verſchiedentlich dargeſtellt wurde

S
Vorausſagen für die Rennen des Sonnkags

BerlinStraußberg
Schützenhaus Hürdenrennen Oro Damiana EiſenbahnJagdre nen sie Maiſon rouge Auguſt Flachrennen

Hände hoch Candia Goßler Erinnerungs Jagdrennen Minor
Sankt Martin Anfänger Jagdrennen Cigariſta Maſſary

Roſen Flachrennen Ravenna Nordſee WaldſchlößchenHürden
rennen Hexenmeiſter II Jburg

Köln Neuß
HoffnungsRennen Bajuware Taifun Saphir Jagdrennen Trarbach Turbine HausSelikumRennen Erbfeind
Haeckels Nichte Mühlenbuſch Ausgleich Wanderſtab

Rondo Pinguin Preis Rote Roſe Fromm Preis von Zons
Mazeppa Leichtſinn Mühlenburg Jagdrennen Silao
Dorchen

Hannover

Preis vom Tiergarten Saloppe Faſchingsfee Preis vom
Deiſter Roſenbuſch Caſſierer Kincſem Rennen Enver
Widerhall Hoffnungs Preis Palette Eldorado Großesne Jagdrennen Voigt Alerich Preis von
Waldfried Endegut Dunſt Roſenberg Erinnerungs Jagd
rennen Pendits Rautendelein Grabenſee Erinnerungs
Rennen Anakreon Raſtelbinder

Um die 16 er Liga

Die Befähigungsſpiele um den 15 und 16 Platz in der
Saalekreisliga ſind vom Kreisvorſtand wie folgt angeſetzt worden
E Auguſt V f B Eisleben gegen Sportbrüder Halle in Eis
leben Sportclub Weißenfels gegen T u R Weißenfels in Weißen
fels 13 Auguſt Sportbrüder Halle gegen Sportclub Weißen
fels in Merſeburg T u R Weißenfels gegen Muldegau in
Weißenfels 20 Auguſt Muldegau geen V f B Eisleben in
Bitterfeld Sportbrüder gegen T u R Weißenfels in Merſeburg
27 Auguſt Sportclub Weißenfels oggen Muldegau in Weißen
fels V f B Eisleben gegen T u R Weißenfels in Eisleben
3 September Sportclub Weißenfels gegen V f B Eisleben in
Weißenfels Muldegau gegen Sportbrüder Halle in Bitterfeld

PreußenKomet verliert in Merſeburg gegen den V f L mit
3 0 Zum geſtrigen Sonnabend war die Spielvereinigung

PreußenKomet Halle von dem V f L Merſeburg zu einem
Geſellſchaftsſpiel verpflichtet Beide Parteien traten je mit zwei
Mann Erſatz an Jn der erſten Spielhälfte war Halle unter aller
Würde ſo daß es den flinken Merſeburgern nicht allzu ſchwer fiel
drei Tore zu erzielen Nach dem Wechſeln wurde PreußenKomet
beſſer und geſtaltete den Kampf durchweg offen ja zeitweiſe etwas
überlegen Merfeburgs Verteidigung war aber nur ſchwer zu über
winden Das Ehrentor reſultierte aus einem Elfmeter wegen zu
ſcharfen Angehens

Sportvereinigung Weißenfels verliert gegen St Pauli
Hamburg 3 Zur Eröffnung ſeiner diesjährigen Spielzeit
hatte ſich die Weißenfelſer Sportvereinigung Gäſte aus Nord
deutſchland verpflichtet denen ſie einen knappen 2 3 Sieg über
laſſen mußten Beide Mannſchaften waren ſich im allgemeinen
vollſtändig ebenbürtig Torlos hatte man die Seiten gewechſelt
Dann ging Weißenfels in Führung was die Norddeutſchen mitzwei ren beantworteten Bei dieſem Stande erhielt die
Saalekreismannſchaft einen Elfmeter zugeſprochen eine etwas
ſehr harte Entſcheidung eine Chance die deshalb auch nicht aus
genutzt wurde 8 Minuten vor Schluß zog die Sportvereinigung
leich aber ſchon in der nächſten Minute ſtellte Hamburg das alte

Bers man herausleſen Luther aus du et her aus der Sei elieChreſtin gebt voch weiter

erhältnis wieder her wobei es bis zum Schluß blieb

h Fele findet er ſogar Wolfgang dichtete und im
nächſten Verſe dieſes Lied Dawid im dann folgenden Clauer
ſchrieb es anno ſechzig in der übernächſten Zeile und drei
Hier ſteht alſo im Anagramm alles was die Goethe Gläubigen
wünſchen können Goethe Wolfang dichtete dieſes Lied Da
wid Elauer ſchrieb es anno ſechzig und drei Ja es geht noch
weiter in den Zeilen Und wird befreyt von ihren Joch
ergibt ſich das Anagramm Und drei in frohen Won und in
der nächſten Zeile findet ſich der Anſchluß netagen des Mai
So kann man alſo wenn man den Schlüſſen Chreſtins folgt
aus dem Anagramm auch das genaue Entſtehungsdatum dieſes
Teiles der Joſephs Dichtung entnehmen Mai 1763

Die eiſaßlothringiſche Frage als Kulturproblem

Von einem Altelſäſſer
Läßt man ſeine Blicke nach ElſaßLothringen ſchweifen

ſo enthüllt ſich jedem ein hartgeſchnittenes Bild das darin
aufgeht jede Regung deutſcher Kultur bis auf die Wurzeln
zu unterdrücken und auszurotten Mit eiſerner Brutalität will
Frankreich bis auf den letzten Grund alles vernichten was
dort je mit deutſchem Weſen verwandt war und ſo auch
jede Erinnerung an geſchichtliche Tatſachen wegwiſchen um
auf dieſem Trümmerhaufen welſche Art welſche Sprache wel
ſches Denken und welſche Kultur aufzupflanzen

Kulturelle Belänge haben nun aber mit politiſcher Ein
ſtellung keine unbedingte Verbindung wie in der ganzen Welt
genügend beobachtet werden kann aber Völker eines Stam
mes haben ein Recht darauf ihre Stammesart ſich erhalten
zu wollen Ebenſowenig wie die Zulukaffern weiß werden
können wenn ſie poritiſch zu England gehören können die
Elſäſſer jemals ihre Stammesart wechſeln und welſche Art
annehmen Sie können franzöſiſch ſprechen und doch bleibt
ihnen der allemanniſche Charakter Sie können ſich nie von
dieſem ihren eigenen Sein trennen Sie haben aber ein Recht
ihre Sprache auch im franzöſiſchen Staate ſich zu erhalten
und mag Frankreich auch alles verſuchen es wird dieſe letzte

äußerliche Wurzel der Vergangenheit nicht vernichten können
Das Elſäſſerdeutſch iſt eine deutſche Mundart ebenſo

wie das plattdeutſche und das ſchweizerdeutſch und andere
Der Ureinwohner ſpricht dieſe Munbart er denkt und fühlt darin
und wird wohl kaum davon abweichen wollen Wir im Reiche
haben aber die Pflicht dieſe Rechte im Elſaß für ſeine Ein
wohner zu fordern Wir müſſen aber mehr wollen wir müſſen
alles tun um die geſchichtlichen Dokumente des Elſaſſes zu
rhalten und zwar dem deutſchen Kulturleben zu erhaltenS dürfen nicht zulaſſen daß Frankreich die Kultur der
ergangenheit vernichtet ſondern müſſen heute ſoweit es in

Aas alte el
Aukomobilunglück bei Kolberg

der AutomobilG m b H Köslin beim Ausweichen vor
einem auf der Straße liegenden großen Stein infolge ſchar
fen Bremſens ins Schleudern und raſte ſchließlich gegen
einen Baum Der 24jährige Abteilungsleiter der Raiffeiſen
G m b Alfred Michel Köslin wurde getötet
eine junge Dame ſchwer verletzt Frau Michel und der
Wagenführer kamen mit dem Schrecken davon

Fräulein Staatsanwalt Ein ungewohntes Bild bot ſich
Freitag morgen den Beſuchern der 7 Ferienſtraffkammer des
Landgerichts I in Berlin dar An der Stelle an der ſonſt
der Herr Staatsanwalt ſeiner ernſten Pflicht nachkam nahm der
erſte weibliche Staatsanwalt Vin Es handelte ſich
um Fräulein Dr Sußmann die als Referendar zur Aus
bildung der 7 Strafkammer zugeteilt iſt Frl Staatsanwalt
erledigte als erſten Fall das Plädoyer in einem Fall fahr
läſſiger Körperverletzung die einem Kraftomnibusführer zur
Laſt gelegt wurde

Begnadigt zu Zuchthaus auf Lebenszeit Der Reichs
präſident begnadigte die vom Schwurgericht Naumdurg

m Tode verurteilte Kaufmannsehefrau Luiſe Zerweck diehre beiden Töchter mit Ueberlegung getötet hatte zu lebens

länglichem Zuchthaus
Den größten Faktor im deutſchen Volksvermögen ſtellen

zweifellos die ſchier unerſchöpflichen Salzlager der Mutter Erde
dar Ein großer Teil der chemiſchen Jnduſtrie baſiert auf demSalz unſerer Feigwerte die ſchafft neue Werte und gibt unſeren

Arbeitern Beſchäftigung Die Kaliſalze ſind wichtige Pflanzen
nährſtoffe und daher in der praktiſchen Landwirtſchaft unentbehr
liche Düngemittel Der Stärkegehalt der Kartoffel der Zucker
gehalt der Rübe die Lagerfeſtigkeit des Getreides ſind weſentlich
abhängig von dem Gehalt des Nährbodens an Kali Der Land
wirt muß dem Boden zurückgeben was er ihm an Nährſalzen
durch die Ernte entnimmt ſonſt treibt er Raubbau das aber
bedeutet Mißwirtſchaft und ſchafft Unzufriedenheit Nur ein aus
reichend ernährtes Volk iſt friedlich und arbeitsfreudig Es liegt
im eigenſten Jntereſſe des Landwirtes ſeine Landsleute ſatt zu
machen Das kann er indem er die Leiſtung ſeiner Wirtſchaft
ſteigert Kali Stickſtoff Phosphorſäure und Kalk ſind die Grund
elemente der landwirtſchfatlichen Düngun Willſt du ernten
Landwirt ſo mußt du nicht nur ſäen ſondern zunächſt mal
düngen

Größte internationale Tageszeitung

Ständige Mitarbeiter
Hermann Bahr deſſen im Neuen Wiener Jonrnal
erſcheinendes Tagebuch mit ſeinen kritiſchen Be
merkungen über politiſche und literariſche Tagesfragen
jeder Gebildete kennen muß Felix Weingärtner

Auf der Chauſſee Köslin Stolp i P geriet ein Kraftwagen

Mo ritz Voſenthal Egon Friedell
Profeſſor Max Graf Oberſtleutnant

Seeliger uſw
Druck und Verlag Lippowitz Co
d Wien Biberſtraße 5
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unſeren Kräften ſteht alles ſammeln und unterſtützen was
dafür nötig iſt um alte wertvolle Traditionen zu retten

Dieſe Aufgabe hat ſich das wiſſenſchaftliche Jnſtitut der
Elſaß Lothringer im Reich zeſtellt Das Jnſtitut iſt von Alt
und Reuelſäſſern gegründet worden und lebt unter dem Gaſt
recht der Frankfurter Univerſität Sach und landeskundige
Männer von Ruf haben bereits ihre Tätigkeit begonnen
beiſpielsweiſe ſind ſchon bedeutende Anſtrengungen gemacht wor
den eine große Alſatikabibliothek zuſammenzubringen die auch
von gutem Erfolge begleitet ſind

An der Spitze des Jnſtituts ſteht ein Gelehrter von
Weltruf der Elſäſſer Dr Albert Ehrhard Profeſſor an der
Univerſität Bonn wodurch ſchon die Lauterkeit der Abſichten
und die wiſſenſchaftliche Arbeitsweiſe des Jnſtituts verbürgt
iſt Weitere Arbeiten werden verfolgt im Neudruck elſäſſi
ſcher und lothringiſcher literariſcher Denkmäler Herausgabe
eines künſtleriſchen wertvollen Jahrbuches

Jm Reiche muß daran gedacht werden dieſe Verbindung
mit Elſaß und Lothringen zu erhalten Wir dürfen micht
teilnahmslos zuſehen wie der Verſuch gemacht wird einen
Teil unſerer Kultur zu vernichten wir haben die Pflicht die
deutſche Vergangenheit in ElſaßLothringen zu pflegen um ein
altes deutſches Kulturland wenigſtens auf geiſtigem Gebiete
vor dem Untergange zu bewahren

Protheſen bei Tieren Wie Dr Henkels in der DeutſchenTierärztlichen Wochenſchrift berichtet hat ſich die Brotdeſe Not

auch in der Tierchirurgie ihren Platz erobert In der chirur
iſchen Klinik der Tierärztlichen Hochſchule in Hannover bot
ch die nicht grrat häufige Gelegenheit zur Ausführung der

Amputation er Zehe eines Pferdes und Erſatz durch Pro
theſe Es handelte ſich um einen ſehr wertvollen amerika
niſchen Traberhengſt auf deſſen Erhaltung ſein Beſitzer aus
ideellen und materiellen Gründen den allergrößten Wert legte
Der Wert des Tieres bekundete ſich darin daß jeder Sprung
des Hengſtes ſeinem Beſitzer 5000 Mark einbringt Der Hengſi
hatte ſich eine ſchwere Hufeiterung zugezogen die ſchon wieder
holt et behandelt worden war ſo daß ſchließ
lich nur zwei Möglichkeiteen übrig blieben entweder Schlache
tung oder Abtrennung des ganzen Hufes ſamt der oberhalb
liegenden Teile der Zehe Da auch der Beſitzer die Operation
wünſchte amputierte Geheimrat Profeſſor Dr Frick Han
nover dem Hengſte in Vollnarkoſe die Zehe bis über die Mitte
des Feſſelbeines wobei auf die ſpätere Protheſe beſondere
Rückſicht genommen wurde Als der Stumpf vernarbt war
wurde die ſorgfältig angefertigte Protheſe aufgelegt Der
beabſichtigte Erfolg iſt eingetroffen und das Pferd als wert
volles e erhalten geblieben Auch bei Tieren iſt es
demnach möglich einen Teil der Gliedmaßen abzutrennen und

durch Protheſen die Bewegungsfähigkeit wieder heraus


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1922


